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Anbringung von fehlenden Abfallbehältern an Bushaltestellen 

Die AfD-Gemeinderatsfraktion schlägt der Stadtverwaltung vor, Bushaltestellen grundsätzlich mit Abfallbehältern auszustatten und an Haltestellen mit einem messbar höheren Gästeaufkommen zusätzlich Aschenbecher anzubringen. Der bestehende Leerrhythmus der Abfallbehälter ist zudem an bedarfsgerechten Stellen zu überarbeiten, um eine Überfüllung der Anlagen zu vermeiden. Die Sauberkeit im öffentlichen Raum soll durch diese Maßnahmen erheblich verbessert werden. 
Viele Bürger unserer Stadt beklagen den Mangel an flächendeckender Ausstattung der Bushaltestellen mit Abfallbehältern. An vielen Bushaltestellen mit vergleichsweise geringerer Fahrgastfrequenz, so wie z.B. in den Vororten der Stadt, wird auf die Abfallbehälter teilweise oder sogar ganz verzichtet. Der Müll wird leider danach oftmals in den Gebüschen und auf dem Boden vorgefunden, was nicht nur das allgemeine Stadtbild verschlechtert, sondern auch die Umwelt unnötig belastet.  

An Bushaltestellen, die ein höheres Fahrgastaufkommen aufweisen, sollten die bestehenden Abfallbehälter mit integrierten Aschenbechern ergänzt werden. Denn laut dem Bund für Umwelt und Naturschutz vergiftet schon ein einziger weggeworfener Zigarettenstummel schätzungsweise 40 Liter Grundwasser, erklärt Stadtrat Alexsei Zimmer.

Um dem gewünschten sauberen Stadtbild gerecht zu werden, sehen wir etwaige Investitionen als gerechtfertigt an. 
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